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Vom 11. bis 14. Juni 2009 veranstalteten 
die Wildsau-Triker Ortenau auf dem Sport-
platzgelände des FV Langenwinkel in Lahr 
ihr drittes Treffen. Güny, seine Crew und die 
Sponsoren sorgten in Zusammenarbeit mit 
dem DRK Ortsgruppe Lahr für das leibliche 
Wohl der Triker, die aus Luxemburg, Frank-
reich, der Schweiz und deutschlandweit 
anreisten. Insgesamt wurden 100 Anmel-
dungen und 42 Tagesgäste registriert.

Der Donnerstag, in Bayern und Baden-
Württemberg ein Feiertag, wurde für viele 
mit langer Anfahrt als Anreisetag genutzt. 
Und so mancher, der sich durch heftigen 
Wind und zwischen Regenwolken den Weg 
bahnte, bekam eine Dusche ab. Als Ausgleich 
wurden alle an den folgenden Tagen mit 
hochsommerlichen Temperaturen belohnt.

Am Donnerstag und Freitag  war der all-
gemeine Anreisetag der Triker. Sie freuten 
sich über das tägliche Frühstücksangebot, 
hingen am Platz ab und lockerten den Tag 
zwischendurch mit Mittagessen auf. Nach-
mittags wurden dann Trikeausfahrten mit 
Tourenvorschlägen organisiert. Abends gab 
es Musik aus der Dose und eine Sommer-
nachtstraum-Party mit Discjockey.

Die letzten Anreisen wurden am Samstag, 
dem eigentlichen Haupttag, verzeichnet. 
Vormittags fand eine Trikesegnung durch 
den Pfarrer statt. Anschließend durften sich 

behinderte Gäste an einer kleinen Ausfahrt 
erfreuen und am frühen Nachmittag gings 
für 82 Trikes auf eine große Schwarzwald-
ausfahrt mit Stopp am Gaisberg.

Am Abend heizte ein DJ die Gäste musi-
kalisch an; zwischendurch fand die Spen-
denübergabe (330 Euro) an den Kindergar-
ten statt und danach die Pokalverleihung. 
Hier freuten sich Triker über den Preis für 
die weiteste Anreise, den ältesten Triker bzw. 
die älteste Trikerin, den jüngsten Triker und 
das älteste Trike auf dem Platz. Die große 
Feier währte bis 24 Uhr, dann präsentierten 
die Wildsau-Triker ein bombastisches Feu-
erwerk. Dass die Party anschließend fortge-
setzt wurde, versteht sich von selbst.

Der Sonntag war dann der beschwerliche 
Tag des Katers und der Abreise.

Mein Fazit: Landschaftlich schöne Ge-
gend, super Wetter, viel Campingareal, 
Händlerstand, Airbrushbude, große Speise-
karte mit zivilen Preisen, Bar und Getränke-
stand sowie tägliches Kuchen- und Kaffee-
angebot. Die Spende an den Kindergarten 
ergab sich aus gesponserten selbstgemach-
ten Kuchen der Frauen. 

Ein tolles Treffen, das nach der Rückkehr 
viel positive Resonanz im 4-Länder-Triker-
Forum brachte!	
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